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Sel. Elisabetta Sanna (1788-1857)
* 23. April 1788 im Norden der Insel Sardinien (Codrongianos [Sassari])
Nach drei Monate: Pockenerkrankung - - -> Behinderung

3. September 1807 Hochzeit mit Antonio Maria Porcu 

1825 wurde sie Witwe und legte ein Gelübde der Keuschheit 

1829    Fastenpredigten wecken Wunsch nach einer Pilgerreise ins Hl. Land

Ende Juni 1831 schiffte sie sich mit Don Guiseppe Valle zur Pilgerfahrt ein

23. Juli 1831 Ankunft in Rom

+ 17. Februar 1857

15. Juni 1857  Einleitung des Selig​sprechungsverfahrens, Bestellung der Postulatoren 

27. Januar 2014: Titel „Ehrwürdige“
2008
Heilung einer gelähmten Hand auf ihre Fürsprache 
      - -> Anerkennung als Wunder am 22. Januar 2016

17. September 2016 
Seligsprechung

„Tu, o Dio, mi hai amata“/ „Du, oh Gott, hast mich [immer schon] geliebt!“
„Mein Gott, ich liebe dich über alles.“
„Ich vertraue auf den Gott der Barmherzigkeit.“ 

„Barmherzigkeit, Barmherzigkeit.“ 
„Ich gehöre ganz Gott, ich gehöre ganz Jesus. 

Ich kann nicht länger fern von Gott leben. 

Jesus ist mein Herz, und ich gehöre Jesus!“ 
„Ich möchte, dass der Himmel voll ist, das Fegefeuer geleert, die Hölle geschlossen.“
„Ich mißtraue mir selber, vertraue aber auf Gott.“

„Die Leiden sind immer wünschenswert, weil Jesus Christus, der unser Herr ist, viel gelitten hat.“
Bei Beleidigungen: „Wie gut ist Gott! Wenn ich wüsste, was ich bin,   wüsste ich, dass ich mehr als dieses verdient habe!“

